
Gar nicht so 
selbstverständlich
von Mathias Schlosser

Wer die 
schrecklichen 
Bilder aus dem 
Nahen Osten oder 
der Ukraine sieht, 
der kann sich ei-
gentlich nur freuen, wie klein 
doch die Probleme im be-
schaulichen Sulzbach sind. 
Die Bewohner des Gaza-Strei-
fens und der benachbarten is-
raelischen Städte würden sich 
wahrscheinlich gerne um den 
Abriss eines Bürgerhauses 
streiten.

Allerdings hat es Massa-
ker und Verwüstungen, wie 
sie zurzeit jeden Abend bei-
nahe in einer Endlosschleife 
gezeigt werden, vor gar nicht 
allzu langer Zeit auch hier 
gegeben. Sulzbach wurde 
in seiner fast 1.000-jährigen 
Geschichte mehr als ein-
mal niedergebrannt und die 
schlimmsten Gräueltaten, die 
Deutsche begingen, sind noch 
keine 80 Jahre her.

Mit Blick auf das Auf-und-
Ab in der Geschichte ist der 
Frieden, den heute alle für 
normal halten, also gar nicht 
so selbstverständlich. Hass 
und Hetze sind ja auch bei 
uns nicht verschwunden. Und 
wenn sie die Oberhand ge-
winnen, kann es auch hierzu-
lande ganz schnell ganz blutig 
werden.
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SULZBACHER
SPITZEN

Gemeinde plant Verbesserungen bei den Freizeitangeboten für Sulzbacher Jugendliche
Seit Ende September ist die 

Halfpipe neben dem Jugend-
haus in der Staufenstraße ge-
sperrt. Doch auch schon vor 
der Sperrung waren viele Ju-
gendliche unzufrieden mit der 
Anlage. Im kommenden Jahr 
soll es Ersatz geben. Und auch 
bei den Bolzplätzen soll sich 
etwas tun.

Bis zu ihrer Schließung war 
die Rampe die einzige Skater-
Anlage in Sulzbach und es gibt 
sie seit 2002, also seit über 
20 Jahren. Viele Jugendliche 
waren mit der Halfpipe un-
glücklich, da sie alt, herunter-
gekommen und auch sehr rut-
schig war. Dadurch konnten die 

Skateboard- und Stunt–Scoo-
ter-Fahrer ihre Tricks nicht sehr 
gut oder teilweise gar nicht ma-
chen.

Ein 14-jähriger Sulzbacher 
Stunt-Scooter-Fahrer sagt: „Ich 
fi nde die Halfpipe sollte drin-
gend erneuert werden, da sie 
schon ziemlich alt und kaputt 
ist und es nicht mehr so viel 
Spaß macht.“ Die Cupings –
also die beiden langen runden 
Metallstreifen auf beiden Sei-
ten der Rampen – seien viel zu 
dick um richtig fahren zu kön-
nen. Die nächste bessere Anla-
ge fi nde sich erst in Liederbach.

Die Gemeinde will jetzt etwas 
daran ändern. Denn sie hat vor, 
die alte Halfpipe Anfang des 
Jahres 2024 komplett zu er-
setzen und eine neue, bessere 
Skateranlage zu bauen, die län-
ger halten soll. Bürgermeister 
Elmar Bociek: „Wir werden sie 
nicht mehr aus Holz, sondern 
aus Beton und Metall bauen.“

Ein weiteres Problem in Sulz-
bach sind auch die Bolzplätze. 
Es gibt – auf das kleine Sulzbach 
bezogen – zwar viele davon, 
doch diese sind nicht das ganze 
Jahr über nutzbar. Immerhin 
ist der Bolzplatz an der Cretz-
schmar-Schule, der durch den 
Tartanboden sehr lange bespiel-
bar ist, jetzt auch wieder nach-
mittags für alle geöffnet.

Auch auf den Bolzplätzen 
soll 2024 vieles besser werden. 
So ist zum Beispiel geplant, im 
kommenden Jahr den Platz in 
der Bad Sodener Straße neu zu 
bauen und mit einem ganzjäh-
rig nutzbaren Tartan-Belag aus-
zustatten. 

Die Gemeinde hofft den Ju-
gendlichen mit den Sanie-
rungen bessere Angebote zu 
machen, wobei sich die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Jugendhauses wünschen, 
dass alles möglichst lange hält 
und nicht absichtlich kaputt ge-
macht wird.  Ray Ebuzoeme

Neue Halfpipe kommt

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Familie Heinrich kauft
 Pelze aller Art, Altgold und 
Bruchgold, Goldschmuck, 

Zahngold, Leder- und 
Krokotaschen, Figuren,  
Eisenbahnen, Gold- und 

Silbermünzen, Silber, Pup-
pen, Ferngläser, Bleikris-

tall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Teppi-
che, Porzellan, Schallplat-
ten, Nähmaschinen, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, auch 

Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Anfahrt und 

kostenlose Beratung  
sowie Werteinschätzung.  
Zahle Höchstpreise bar  
vor Ort, 100% seriös.  

Von Mo.-So., 8:00-20:00 Uhr.  
Familie Heinrich

Tel. 069 / 66059493 

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Das „Sulzbacher 
Blättchen“ 

für jeden Tag
Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

Der Vorverkauf 
hat begonnen

„Es wird getanzt, gesungen 
und gelacht, in Sulzbach steigt 
die Fassenacht!“ Das ist das 
Kampagnenmotto für die Nar-
renschau der Karnevalisten der 
TSG Sulzbach für 2024. Ab so-
fort sind die Karten für die Sit-
zungen erhältlich.

Das Team um Abteilungsleiter 
Dieter Weindorf und Sitzungs-
präsident Florian Hellmeier ar-
beitet bereits auf Hochtouren 
an der Vorbereitung der beiden 
närrischen Sitzungen am 26. 
und 27. Januar im Bürgerzen-
trum Frankfurter Hof. Am Sonn-
tag, 28. Januar, folgt die Narren-
schau zum dritten Mal bei der 
Seniorensitzung der Gemeinde 
und am Sonntag, 4. Februar, 
die Jugend- und Kindersitzung. 
„Wir wollen mit dem gewählten 
Motto die typische Sulzbacher 
Lebensfreude und die einmalige 
Atmosphäre in unserer Gemein-
de wieder einmal ins karneva-
listische Rampenlicht rücken“, 
sagt Florian Hellmeier.

„Die Narrenschau präsentiert 
Tanz, Musik und Büttenreden 
vom Feinsten im Frankfurter 
Hof“, heißt es in der Ankündi-
gung der TSG, denn „da wird 
den Großen und Mächtigen im 
Land der Spiegel vorgehalten 
und mit Witz und Humor die 
Lage in der Welt und in unserem 
Sulzbach kommentiert“. Viele 
junge Leute gehören neben alt-
bewährten Kräften zum Red-
nerstamm der TSG. Sechs Bal-
lettgruppen proben intensiv für 
den närrischen Auftritt.

Eine Änderung hat es in der 
Abteilungsleitung der TSG-Kar-
nevalisten gegeben. Neue Stell-
vertreter des Abteilungsleiters 
Dieter Weindorf sind Tobias 
Moser und Florian Hanl. Der 
bisherige stellvertretende Ab-
teilungsleiter Renke Moser hat 
das Amt in jüngere Hände ge-
legt, bleibt aber als Akteur und 
Mitorganisator weiterhin aktiv.

Der Kartenvorverkauf für die 
Narrenschau hat bereits begon-
nen. Bestellungen nimmt Paulet-
te Erbskorn per WhatsApp unter 
0176/32996492 und per E-Mail an 
p.erbskorn@web.de entgegen. Der 
Eintritt kostet 20 Euro. Für Grup-
pen ab elf Personen wird der Preis 
um eine Karte reduziert.  red

Berufe entdecken. 
Am gestrigen Donnerstag konn-
ten die achten, neunten und 
zehnten Klassen der Mendels-
sohn-Bartholdy-Schule bei einer 
Berufsorientierungsmesse fünf 
Unternehmen und deren Aus-
bildungsberufe kennenlernen. 
Am Stand des Sulzbacher Ma-
lerbetriebs Moser durften die 
Jugendlichen auch selbst Hand 
anlegen. Einen ausführlichen 
Bericht lesen Sie in der nächsten 
Ausgabe.  Foto: Ebuzoeme

Die alte Halfpipe neben der Mendelssohn-Bartholdy-Schule ist so 
marode, dass sie jetzt gesperrt werden musste.  Foto: Ebuzoeme

Flohmarkt
Der Förderverein der Cretz-

schmar-Schule veranstaltet am 
Samstag, 25. November, einen 
Spielzeug-Flohmarkt.

Er fi ndet von 10 bis 13 Uhr in 
der Turnhalle der Cretzschmar-
Schule. Die Einnahmen fl ießen 
in das Projekt „klimafreund-
licher Schulhof“.  red

Trauergruppe
Das Hospiz Lebensbrücke bie-

tet wieder eine Trauergruppe an, 
die sich zwölfmal treffen wird.

Sie kommt ab dem 27. Oktober 
immer freitags von 16 bis 18 Uhr 
im Hospiz Lebensbrücke in  Flörs-
heim zusammen. Die Teilnahme 
kostet 60 Euro. Für weitere In-
formationen ist das Hospiz unter 
0177/2054884 zu erreichen.  red

http://www.wm-aw.de
https://sulzbacher-anzeiger.de
mailto:p.erbskorn@web.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

„Singen ist gesund“, sagte 
die Prädikantin der Evan-
gelischen Kirchengemeinde, 
Monika Dicke, bei ihrer Begrü-
ßung zum Ökumenischen Seni-
orennachmittag, zu dem rund 
70 Personen ins katholische 
Pfarrheim gekommen waren. 

Es mussten nachträglich 
noch Tische und Stühle auf-
gestellt werden, weil der Zu-
lauf so groß war. Der Grund: 
Die Chormitglieder der Sän-
gervereinigung waren eingela-
den, um einen musikalischen 
Nachmittag zu gestalten. Mo-
nika Dicke ließ Argumente fol-
gen, warum singen gesund ist: 
„Singen ist gut für den Kreis-
lauf. Singen stärkt das vege-
tative Nervensystem. Singen 
stärkt die Abwehrkräfte. Sin-
gen macht glücklich und sin-
gen ist lebensverlängernd.“ 

Diese Argumente über-
zeugten offenbar. Denn als 
der gemischte Chor der Sän-

Der gemischte Chor der Sulz-
bacher Sängervereinigung hat 
bis zum Jahresende ein volles 
Programm mit etlichen He-
rausforderungen. Den Auftakt 
bildete am vergangenen Sonn-
tag der Auftritt beim Kreis-
Chor-Konzert im Plenarsaal des 
Landratsamtes in Hofheim. 

Der Chor unter der Leitung von 
Heinz Marosch präsentierte dabei 
die drei Titel aus dem Bereich der 
Unterhaltung „Wenn die Glo-
cken hell erklingen“, „Die kleinen 
Dinge des Lebens“ und „Komm 
ein bisschen mit nach Italien“.

gervereinigung nach der Be-
grüßung der Vorsitzenden Bri-
gitte Boje mehrere Lieder sang 
und Chorleiter Heinz Marosch 
zwischendurch das Akkordeon 
umhängte und zum Volkslie-
dersingen für alle aufforderte, 
da stimmte die Seniorenschar 
lautstark mit ein.

Der Chor hatte unter anderem 
mit „Liebe das Leben – Carpe 
Diem“ und „Das Wandern ist 
des Müllers Lust“ den Teppich 
zum Mitsingen ausgerollt, und 
dann ertönten aus vielen Kehlen 
Volkslieder wie „Hoch auf dem 
gelben Wagen“ und „ Es klap-
pert die Mühle am rauschenden 
Bach“. Gänsehautstimmung 
kam auf beim gemeinsamen 
Finale mit „Kein schöner Land 
in dieser Zeit“ und „Nehmt Ab-
schied Brüder“ auf.

Eigentlich hat noch das Lied 
gefehlt, dass die Sängerverei-
nigung auch in ihrem großen 
Repertoire hat: „In einer klei-
nen Konditorei“. Denn das Ku-

Am Mittwoch, 18. Oktober, 
bereicherte der Chor der Sänger-
vereinigung das Programm des 
ökumenischen Seniorennach-
mittags im katholischen Pfarr-
heim (siehe nebenstehender Be-
richt). Dabei wurden auch die 
Besucher zum Volksliedersingen 
aufgefordert.

Ein Höhepunkt im Konzert-
programm der Sängervereini-
gung ist stets der Liedernach-
mittag „Herbstzeitlose“ im 
Bürgerzentrum Frankfurter 
Hof, der dieses Mal am Sonn-
tag, 19. November, um 15 Uhr 
stattfi ndet.

chenbuffet war einfach über-
wältigend. 

Monika Dicke hatte den 
ökumenischen Seniorennach-
mittag, zu dem auch Pfarrer 
Axel Elsenbast und der Aus-
hilfs-Joker während der Pfar-
rer-Vakanz, Horst Klärner, ge-
kommen waren, mit einem 
eindrucksvollen Gebet eröff-
net: „Gott, mit der Musik hast 
du uns ein wunderschönes Ge-
schenk gemacht. Der Klang 
der Instrumente erfreut un-
sere Ohren und bewegt unser 
Herz. Wir danken dir für ein 
paar Stunden, an denen wir 
nicht an Krieg und Vertrei-
bung denken wollen, obwohl 
wir diese schrecklichen Bilder 
nicht vertreiben können. Stun-
den, in den wir der Musik lau-
schen können.“ Das Ziel wurde 
erreicht: Die Sängervereinigung 
mit dem Chorleiter Heinz Ma-
rosch hat in einer dunklen Zeit 
Licht in die Herzen der Gäste ge-
bracht.  red

Im vergangenen Jubiläums-
jahr wurde Eintritt erhoben, 
weil Graham Bonney als Star-
gast im zweiten Teil auftrat. 
Diesmal ist wieder freier Ein-
tritt. Auf die Gäste wartet eine 
Fülle fröhlicher bekannter 
Lieder. Es gibt Kaffee und Ku-
chen und auch ein Gläschen 
Wein.

Ein Novum in diesem Jahr: 
Die Sängervereinigung gibt 
beim Weihnachtsmarkt am 
Samstag, 2. Dezember, ein Kon-
zert mit Weihnachtsliedern, 
auch zum Mitsingen, in der 
evangelischen Kirche.  red

Ökum. Seniorennachmittag: 
Warum singen so gesund ist

Herbst- und Adventskonzert

70 Seniorinnen und Senioren sangen mit der Sängervereinigung

Sängervereinigung lädt im Herbst noch zu zwei Auftritten ein

Geburtstag, 
Jubiläum,
Hochzeit, 
Todesfall

Familienanzeigen im

Damit alle 
rechtzeitig Bescheid 

wissen.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kathholische Pfarrei 
Heilig Geist am 
Taunus
Gottesdienste in Sulzbach und 
Bad Soden:

Freitag, 20.10.
19.00 Uhr: Wortgottesdienst in 
Maria Geburt
Samstag, 21.10.
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Maria Hilf
Sonntag, 22.10.
9.30 Uhr: ökumenischer 
Kerbegottesdienst in 
Maria Rosenkranzkönigin
9.30 Uhr: Sonntagsmesse in 
Maria Geburt
11.00 Uhr: Sonntagsmesse in 
St. Katharina
Mittwoch, 25.10.
09.15 Uhr: Werktagsmesse in 
Maria Rosenkranzkönigin
Freitag, 27.10.
19.00 Uhr: Werktagsmesse mit 
Kommunionfeier in Maria Geburt
Samstag, 28.10.
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Maria Geburt

Sonntag, 29.10.
9.30 Uhr: Sonntagsmesse in 
Maria Rosenkranzkönigin
11.00 Uhr: Sonntagsmesse in 
Maria Hilf
11.00 Uhr: Sonntagsmesse in 
St. Katharina

Adressen und Ansprechpartner:

Zentrales Pfarrbüro: 
Taunusstraße 13
65824 Schwalbach
Telefon 06196/774500
E-Mail: pfarrbuero@
heilig-geist-am-Taunus.de
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 9.00 Uhr bis 12 
Uhr, Dienstag bis Donnerstag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Pfarrbüro Sulzbach:
Doris Malka, Irmi Zeikowski,
Eschborner Straße 2a
Telefon 06196/2048727
E-Mail: d.malka@
heilig-geist-am-taunus.de
i.zeikowski@
heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Donnerstag 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Telefon 06196/77450-
21 (Sprechzeit nach Vereinba-
rung)

Gemeindereferentin: Bettina 
Pawlik (Sprechzeiten nach Ver-
einbarung)
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Telefon 
06196/20487-60, kita-sulz-
bach@marien-katharina.de,
Leiterin: Bettina Watzl

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sulzbach (Ts.)
Gottesdienste:

Sonntag, 22.10. 
9.30 Uhr: ökumenischer Kerbe-
gottesdienst mit Pfarrer Axel El-
senbast und Pfarrer Alexander 
Brückmann in der katholischen 
Kirche Maria Rosenkranz-
königin
Samstag, 28.10.
18.00 Uhr: Andacht der Stille 
mit Prädikantin Monika Dicke

Sonntag, 29.10.
11.00 Uhr: Familiengottes-
dienst im Gemeindehaus

Die Kirche ist täglich bis 18.00 
Uhr für das persönliche Gebet 
geöffnet.
Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt: 
Platz an der Linde 5
65843 Sulzbach
Telefon 06196/5007-10 
Fax 06196/5007-18
kirchengemeinde.sulzbach@
ekhn.de
www.evangelisch-in-sulzbach.de

Das Büro der Kirchengemein-
de ist Montag von 10 – 12 Uhr 
und Donnerstag von 14 - 16 
Uhr telefonisch erreichbar
Gemeindesekretärin: Claudia 
Springer. 

Kirchenvorstand: Matthias 
Brandt, Tel. 0173/3237006
Saalvermietung: Sandra Schi-
wy, Tel. 06196/74208, 
sandra_schiwy@web.de

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, Dorrit 
Christian, Ulrike Groh, Carol 
Koller, Tel. 06196/9996383, 
evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, 
Tel. 06196/5007-15, 
kita.sulzbach@ekhn.de
Komm. Leiterin Cynthia 
Emmanuele

Neuapostolische 
Kirche in Hessen 
KdöR
Die Gottesdienstzeiten fi nden Sie 
unter nak-kelkheim.de im Internet.
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
65779 Kelkheim
Telefon 0231/99785634
E-Mail: gemeinde@
nak-kelkheim.de

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05
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Der Chor der Sängervereinigung beim Kreis-Chorkonzert im Kreishaus in Hofheim.  Foto: privat
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20. Oktober  Aufstellen des Kerbebaums im Innenhof des Bürger- 
16.30 Uhr   zentrums Frankfurter Hof 

20. Oktober  Kerbe-Disco im Bürgerzentrum 
20 Uhr   Frankfurter Hof

21. Oktober  Tageswanderung der  Treffpunkt am Bürgerzentrum 
8 Uhr  TSG-Wandergruppe Frankfurter Hof

21. Oktober  Kerbe-Abend mit der Band im Bürgerzentrum 
20 Uhr  „CNO Live“ Frankfurter Hof  

22. Oktober  Kerbe-Frühschoppen mit den im Bürgerzentrum 
11 Uhr  „Wölfersheimer Musikanten“ Frankfurter Hof

22. Oktober  Beerdigung der Kerb im Innenhof des
18.30 Uhr   Bürgerzentrums

27. Oktober  Frühstück für Senioren im Restaurant „Mamma Mia“ 
9 Uhr   in der Hauptstraße 11 

28. Oktober  Internationales Büffet im Bürgerzentrum 
17.30 Uhr   Frankfurter Hof

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Ausgerüstet mit Gartenwerk-
zeugen, Handschuhen und vol-
ler Tatendrang versammelten 
sich vergangenen Samstagvor-
mittag Eltern, Kinder sowie 
Lehrerinnen und Lehrer an 
der Cretzschmar-Grundschule 
in Sulzbach, um den Schulhof 
gemeinsam winterfest zu ma-
chen und gleichzeitig die Grün-
fl ächen nachhaltig anzulegen. 

Der Startschuss fi el um 10 
Uhr, als Felix Peters und Catiana 
Kracht, Lehrkräfte und Mitglie-
der des Projektteams, die Anwe-
senden begrüßten und den Ab-
lauf vorstellten. Unkraut jäten, 
Sträucher und Büsche schnei-
den, Vogelhäuschen anbringen, 
Zwiebeln und Pfl anzen setzen 
und vieles mehr stand auf der 
Agenda. 

Blumen- und Zwiebelspenden 
nahm die Schule dankend entge-
gen. Sogar eine 1.000 Liter um-
fassende Regentonne bereitete 
der Sulzbacher Kleingartenver-
ein zur Installation vor. Zudem 
stellte die Familie Rothbächer 
ihren Traktor zur Verfügung, so 
dass das gezupfte Unkraut, zur 
Riesenfreude der Kinder, einge-
laden und umweltgerecht beim 
naheliegenden Bauhof entsorgt 
werden konnte. 

Die Initiative „Klimafreund-
liche Schulhöfe“ fi ndet in Hes-
sen in Kooperation mit der Deut-
schen Umwelthilfe statt. Von 
August 2022 bis März 2024 
wurde die Cretzschmar-Schule 

nach Erfüllung relevanter Krite-
rien zur Projektteilnahme aus-
gewählt. Die verantwortliche 
Lehrerin und Projektleiterin, 
Lisa Metz, qualifi zierte sich im 
Vorfeld durch Besuche verschie-
dener Workshops mit dem Ziel, 
den Schulhof in einen attrak-
tiven, klimafreundlichen und na-
turnahen Pausen- und Lernraum 
zu verwandeln. Das Unterneh-
men „Gartenbau Scherer“ aus 
Schwalbach bot seine Hilfe an 
und erstellte einen Planungsent-
wurf, der in einer vorangegan-
genen Schülerumfrage die Ideen 
der Kinder berücksichtigte. 

Das gesamte Projekt, welches 
bereits im Frühjahr mit einer 
Putzaktion startete, ist auf die 
Partizipation der Schüler und 
Schülerinnen angelegt, die nicht 
nur ihre Ideen einbringen, son-
dern diese auch aktiv umsetzen 
können. Die pädagogische Di-
mension des Mitwirkens steht 
im Vordergrund. Der Nach-
wuchs übernimmt Verantwor-
tung, übt sich in Teamarbeit, 
was wiederum den Zusammen-
halt stärken soll. 

„Ganz nach unserem Schul-
motto: Für dich - für mich - für 
uns“, freute sich Konrektorin 
Sonja Henninger. Nachhaltigkeit 
und Umweltbewusstsein stan-
den im Mittelpunkt der Schul-
hofgestaltung. Bei der Garten-
arbeit lernten die Kinder den 
Kreislauf der Natur kennen und 
öffneten sich für Umweltfragen. 
Darüber hinaus achtet die Schu-

le auch auf ausreichend Spiel- 
und Bewegungsangebote, um 
die aktive Freizeitgestaltung der 
Kinder langfristig zu fördern. 
Eine Spielehütte und diverse, 
vom Förderverein fi nanzierte 
Spielgeräte, sind bereits Teil des 
Schulgeländes. 

Zukünftig sind weitere Berei-
cherungen geplant, beispiels-
weise ein Sonnensegel für schat-
tige Plätze, eine „Chill-Out-Area“ 
für erholsame Pausen sowie das 
Pfl anzen von Bäumen und der 
Bau einer Gartenhütte. Diese 
Schritte sollen nacheinander um-
gesetzt werden und den Schul-
hof zu einem vielfältigen und 
anregenden Ort machen, der 
die motorische sowie mentale 
Entwicklung der Kinder optimal 
unterstützt. Catiana Kracht be-
tonte die Bedeutung der Aktion 
für die schulische Gemeinschaft: 
„Schön, dass die Eltern tatkräftig 
im Sinne einer gelebten Schu-
le mithelfen.“ Felix Peters hob 
hervor, wie solche Projekte das 
Wohl- und Gemeinschaftsgefühl 
fördern: „Die Schulgemeinde 
kommt zusammen.“ 

Natürlich wurde auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. Die fl ei-
ßigen Helferinnen und Helfer 
brachten leckere, herzhafte und 
süße Speisen zur Kräftigung 
mit. Die Aktion wurde somit 
auch zu einem Beispiel dafür, 
wie Bildung mit praktischer Er-
fahrung, sozialem Engagement 
und ökologischem Know-How 
verknüpft werden kann.  red

Eltern, Kinder und Lehrkräfte der Cretzschmar-Schule packten gleichermaßen mit an, um den den 
Schulhof winterfest zu machen und neues Grün anzupflanzen.  Foto: Cretzschmar-Schule

„Klimafreundlicher Schulhof“
Schüler, Eltern und Lehrer legten gemeinsam Grünfl ächen an

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Frau Danna kauft
Pelze, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Perücken, Ferngläser, 
Bleikristall, Bilder, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Goldschmuck, Münzen, Teppiche, 
Porzellan, Silber, Nähmaschinen, 

Uhren, Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % 
seriös und diskret,  

Barabwicklung vor Ort.
Mo. - So. 8.00-20.30 Uhr

Tel. 069 / 34 87 58 42

Wir suchen ab sofort ein

Zimmermädchen
(m/w/d)

für ein Hotel in Sulzbach
als Halbtagskraft.

Wir freuen uns
auf Ihren Anruf.

Tel.: 0 61 96 - 505 10

Mittwoch, 25.10.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 24.10.

Freitag, 20. 10. Samstag, 21. 10. Sonntag, 22. 10.

Montag, 23. 10.
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Donnerstag, 26. 10.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Wie schon in etlichen Jahren 
zuvor entschieden die Mitglie-
der des „Cafés Pusteblume“ im 
November 2022 einen Teil ihrer 
Einnahmen aus dem Kuchen-, 
Torten- und Kaffeeverkauf auf 
dem Kreativmarkt der Hobby-
künstler an die Cretzschmar-
Schule zu spenden.

Insgesamt 310 Euro übergab 
Insa Laqua-Janßen als ehema-
lige Kollegin nun an die Kunst-
lehrerinnen Sabine Püschel 
und Heike Schmidt. Beide Leh-
rerinnen engagieren sich sehr 
für das Fach Kunst und damit 
für die Förderung der kreativen 
Kompetenzen der Kinder.

Mit dieser Spende wurden 
Farben und Bastelpapier ange-
schafft. Zudem werden noch 
Ton und Glasur gekauft. Ob-
wohl der Werkraum durch die 
Überschwemmung im August 
in Mitleidenschaft gezogen 
wurde, ist nun der Brennofen 
nach den neuesten Sicherheits-
standards wieder für den Ein-
satz bereit.

Der nächste Kreativmarkt 
mit vielen Hobbykünst-
lern und einer gut gefüllten 
Kuchentheke des „Cafés Pu-
steblume“ fi ndet am Sonn-
tag, 5. November, im Bür-
gerzentrum Frankfurter Hof 
statt.  red

Insa Laqua-Janßen (links) vom „Café Pusteblume“ überreichte 
eine Spende an die Kunstlehrerinnen der Cretzschmar-Schule Sa-
bine Püschel (Mitte) und Heike Schmidt.  Foto: Cretzschmar-Schule

Für kleine Künstler
„Café Pusteblume“ spendete 310 Euro

KleinanzeigenKleinanzeigen
Home Videos (Spielfilme), teilwei-
se noch originalverpackt, sowie 
CDs verschiedener Musikstile 
(Klassik, Pop, Schlager) zu ver-
schenken. Telefon 0170/2021626

Tiefgaragenplatz in Sulzbach, 
Bad Sodener Straße, für monat-
lich EUR 70,-- zu vermieten.  
Telefon 0163/3627599

Sulzbacher Anzeiger verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte  
Aktenordner an Selbstabholer.  
Telefon 06196/848080 

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben? Rufen Sie 
uns an unter Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Pkw gestreift
Am Freitag vergangener 

Woche ereignete sich zwischen 
18.45 Uhr und 19.45 Uhr eine 
Verkehrsunfallfl ucht auf einem 
der Parkplätze des MTZ. 

Der unbekannte Fahrzeug-
führer touchierte einen gepark-
ten Pkw und entfernte sich an-
schließend vom Unfallort. Dabei 
entstand ein Schaden in Höhe 
von etwa 1.000 Euro. Unfallzeu-
gen werden gebeten, Hinwei-
se an den regionalen Verkehrs-
dienst unter der Telefonnummer 
06192/20790 zu melden.  pol

Auto beschädigt
Auf einem Parkplatz des 

„Breuninger-Parkhauses“ im 
MTZ ist am Samstagmittag ein 
Mitsubishi beschädigt worden. 

Der Unfallverursacher setzte 
seine Fahrt unerlaubt fort. Den 
Angaben des Geschädigten fol-
gend, parkte der Wagen zwi-
schen 12.30 Uhr und 14.30 Uhr 
im Erdgeschoss des Parkhauses. 
In diesem Zeitraum muss ein 
unbekanntes Fahrzeug mit dem 
grauen Mitsubishi kollidiert 
sein, wobei ein Schaden am 
rechten Heckbereich entstand. 
Die Schadenshöhe dürfte sich 
auf etwa 2.000 Euro belaufen. 
Nun ermittelt der regionale Ver-
kehrsdienst der Polizei wegen 
Unfallfl ucht und bittet um Hin-
weise. Diese werden unter der 
Rufnummer 06192/2079-0 ent-
gegengenommen.  pol

mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
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Zerstörungswut und diebische 
Schadenfreude

Die Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) hat mehrere Anläufe 
unternommen, um die Auf-
enthaltsqualität und das Bewe-
gungsangebot auf dem Spiel-
platz „Am Laubach“ weiter zu 
steigern – und sieht sich in die-
ser Absicht von Unbekannten, 
deren destruktives Verhalten 
die Öffentlichkeit auszubaden 
hat, torpediert.
Bereits zweimal besorgte die 
Gemeinde ein Band für die den 
Gleichgewichtssinn schulende 
Slackline-Vorrichtung: Beim 
ersten Mal wurde dieses mut-
willig durchschnitten und jetzt 
entwendet. Aus seiner Enttäu-
schung macht Sulzbachs Bürger-
meister Elmar Bociek kein Hehl: 
„Zeitgenossen, denen es eine 
buchstäblich diebische Freude 
bereitet, anderen in die Suppe zu 
spucken, gibt es leider überall.“ 
Diese unumstößliche Erkennt-
nis „hat uns dazu bewogen, auf 

Unbekannte suchen Spielplatz „Am Laubach“ heim

weitere Installationen zu ver-
zichten und potenziellen Nut-
zerinnen sowie Nutzern die An-
schaffung eines eigenen Bandes 
zu empfehlen oder die temporä-
re Leihe bei der Gemeinde zu er-
möglichen“, führt er weiter aus. 
Das Band lässt sich zwischen 
den beiden fest verankerten 
Pfosten spannen und nach er-
folgtem Balanceakt wieder mit 
nach Hause nehmen bzw. der 
Gemeinde aushändigen. Wer 
die Leihe anstrebt, meldet sich 
bitte bei Peter Becher (Telefon 
06196/7021-661, E-Mail peter.
becher@sulzbach-taunus.de) 
aus dem Fachbereich „Planung, 
Bauen, Liegenschaften“.
Leider traten auf dem Spiel-
platz „Am Laubach“ die Fol-
gen weiteren Unfugs zutage: 
Die Rutsche sowie die Notfall-
schilder auf den Bänken weisen 
Schmierereien auf, die der ört-
liche Bauhof entfernen muss.

Die Slackline, die Unbekannte auf dem Spielplatz „Am Laubach“. 
zerschnitten haben.  Foto: Gemeinde 

Blühwiesen werden neu eingesät

Bereits seit einigen Jahren setzt 
die Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) verstärkt auf die naturnahe 
Ausgestaltung von gemeinde-
eigenen Wiesen- und Grünfl ä-
chen, um die Artenvielfalt und 
den Bestand einheimischer In-
sekten zu fördern. Neben dem 
Anlegen von Wildwiesen durch 
Aussaat regionaler Samenmi-
schungen – unter anderem im 
Heinrich-Kleber-Park und be-
gleitend am Fuß- und Radweg 
zum Schützenhaus – wurden 
auch Freifl ächen bei gemein-
deeigenen Gebäuden, wie dem 
Wasserwerk und der DRK-Ga-
rage, mit einheimischen und 
insektenfreundlichen Stauden 
bepfl anzt. Künftig sollen suk-
zessive auch die weiteren ge-
meindeeigenen Frei- und Stra-
ßenbegleitgrünfl ächen bei 
Neuanlage oder ergänzend mit 
ebensolchen Blühpfl anzen, die 
mehrjährig wachsen und zudem 
eine gewisse Trockenresistenz 
mitringen, bestückt werden.
Auch wenn eine dauerhaft bunt 
blühende Wiesenfl äche schön 
anzusehen ist, sieht eine na-

Insektenfreundliche Grünfl ächen in Sulzbach (Taunus)

turnahe Bewirtschaftung von 
Grünfl ächen dies nicht not-
wendigerweise als vorrangiges 
Ziel an. Ebenso wie Gartenblu-
men blühen auch einheimische 
Wildblumen nicht das ganze 
Jahr durch und müssen sogar 
vertrocknen um sich versamen 
zu können. Auch hinsichtlich 
des Insektenschutzes sind an 
die Pfl ege- und Erhaltungs-
maßnahmen – im Gegensatz zu 
intensiv gepfl egten Gartenfl ä-
chen – besondere Anforderun-
gen zu stellen. Eine Mahd, also 
das Abmähen der Wiese, wird 
in der Regel nur zweimal im 
Jahr durchgeführt. Somit gibt 
es im Jahresverlauf nicht nur 
blühende, sondern auch ver-
trocknete Blumen, Kräuter und 
Gräser oder gar blanke Erde zu 
sehen. Letzteres ist zeitweise 
sogar großfl ächig notwendig, 
wenn zur Erhaltung der Blüh-
freude und Pfl anzenvielfalt der 
Wiese eine Neueinsaat vorge-
nommen wird, wie dies jüngst 
bei der Wiesenfl äche am Fuß- 
und Radweg zum Schützen-
haus der Fall war.

Verstopftem Kanalnetz und 
Rutschgefahr vorbeugen

Die Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) erinnert Besitzer sowie 
Eigentümer erschlossener be-
bauter oder unbebauter Grund-
stücke an die einzuhaltende Rei-
nigungspfl icht der öffentlichen 
Straßen. Dadurch lässt sich das 
Risiko von Verstopfungen im Ka-
nalnetz und Stürzen bzw. Unfäl-
len auf rutschigem Untergrund 
entscheidend unterbinden.
Gerade im Herbst, wenn die 
zahlreichen Bäume, Büsche und 
Sträucher im Sulzbacher Ge-
meindegebiet – unter anderem  

Erinnerung an Straßenreinigungspfl icht
bedingt durch stärkere Winde 
– reichlich Laub und Blätter 
abwerfen, können diese in die 
Kanalisation gespült werden 
und dort für Rückstaus sorgen. 
Auch für Fußgänger und Rad-
fahrer erweisen sich mit Blät-
tern und Laub bedeckte Flächen 
als buchstäblich „haltloses“ Va-
banquespiel mit potenziell 
schmerzhaften Konsequenzen. 
Die Gemeinde dankt für die Be-
achtung der Straßenreinigungs-
pfl icht, deren Wahrnehmung 
dem Allgemeinwohl dient.

Springmaus Impro-Comedy „Total 
kollegial“ im Bürgerzentrum

Die Springmäuse ergründen die 
Höhen und Tiefen der Arbeits-
welt. Ob als Handwerker oder 
Feuerwehrfrau, ob im Büro oder 
auf der Baustelle, sie bleiben 
dabei vor allem eins: „TOTAL 
KOLLEGIAL!“
Auf der Arbeit gibt es zwei Sor-
ten von Kollegen. Die einen, die 
unverhohlen anderer Leute Jo-
ghurt aus dem Kühlschrank der 
Gemeinschaftsküche verspei-
sen. Und die anderen, die gern 
helfen und immer für einen da 
sind – immer und immer wieder, 
auch dann wenn gar keine Hilfe 
erforderlich ist und man lieber 
in Ruhe arbeiten würde. 
Es gibt also die nervigen und die 
noch nervigeren. Und vom Chef 
ganz zu schweigen... 
Doch auch am Arbeitsplatz gilt 
Artikel 1 des Grundgesetzes: 

Am Donnerstag, 2. November, um 20 Uhr
,,Die Würde des Menschen ist 
unantastbar“. Selbst dann, wenn 
der Kollege die Arbeit scheut 
wie der Veganer das Fleisch. 
Oder gibt es sie doch? Die Kol-
legen, mit denen man gern zu-
sammenarbeitet, auf die man 
sich sogar an einem Montag-
morgen freut, weil man so gut 
mit ihnen auskommt? Sollte 
dies der Fall sein, droht Gefahr 
von anderer Seite, nämlich ein 
Verstoß gegen das oberste un-
geschriebene Gesetz am Ar-
beitsplatz: ,,Never f… the com-
pany!“
Karten zu diesem vielverspre-
chenden Abend sind im Vorver-
kauf im Sulzbacher Rathaus, 
Hauptstraße 11, zum Preis von 
22 und 20 Euro erhältlich. Wei-
tere Informationen unter www.
springmaus.com im Internet.

Das Impro-Theater „Springmaus“ kommt wieder nach Sulzbach 
und spielt sein Programm „Total kollegial“.  Foto: Springmaus 

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
Fax 06196 / 84 80 82

Die Evangelische Familien-
bildung Main-Taunus bietet ab 
dem 2. November achtmal don-
nerstags jeweils von 10 Uhr bis 
12.30 Uhr sowie am Samstag, 
9. Dezember, von 10 bis 16 Uhr 
einen neuen MBSR-Achtsam-
keitstrainings-Kurs in der Hän-
delstraße 52 in Bad Soden an.

In diesen herausfordernden 
Zeiten will das Familienzen-
trum „Schatzinsel“ mit seinen 
MBSR-Kursen eine Gelegen-
heit zum Innehalten bieten. 
„Stressbewältigung durch 
Achtsamkeit“ ist das Ziel der 
MBSR-Methode (Mindfulness-
Based Stress Reduction), deren 
Wirksamkeit nach Angaben der 
Evangelischen Familienbildung 
durch zahlreiche internationale 
Studien belegt ist. 

Die zertifi zierte MBSR-Leh-

rerin Ulrike Schaefers lehrt die 
Teilnehmenden, mithilfe von 
Körperwahrnehmungs- und 
Meditationsübungen ihre Auf-
merksamkeit immer wieder auf 
den gegenwärtigen Moment zu 
richten und den Anforderungen 
des täglichen Lebens mit mehr 
Klarheit, Akzeptanz und Gelas-
senheit zu begegnen. Von den 
Krankenkassen wird das MBSR-
Achtsamkeitstraining als Prä-
ventionskurs anerkannt. 

Die Teilnahmegebühr be-
trägt 265 Euro inklusive 
Handbuch und Übungs-CDs. 
Voraussetzung für die Kurs-
teilnahme ist ein telefonisches 
Vorgespräch mit der Kursleite-
rin unter der Telefonnummer 
0163/4877997. Anmeldungen 
werden unter evangelische-fa-
milienbildung.de im Internet 
entgegen genommen.  red

Mainova kommt nach Sulzbach. Das Main Info Mobil des 
regionalen Energiedienstleisters „Mainova“ kommt am Montag, 
30. Oktober, nach Sulzbach, wo es von 10 Uhr bis 13 Uhr am Platz 
an der Linde zu finden ist. Mainova-Kunden und Interessenten 
können sich dort von Servicemitarbeiter Jochem Häußner bera-
ten lassen und An- und Ummeldungen durchführen. Foto: Mainova

Stress bewältigen
Neues Achtsamkeitstraining am Vormittag

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:becher@sulzbach-taunus.de
http://www.springmaus.com
http://www.springmaus.com
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Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Posterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Bahnstraße 10, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 776 99 02 
 Fax 06196 / 776 99 03

info@polsterei-dekoration.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10
Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schreinereien

Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Taxi und Fahrdienste
Fahrdienst Ruf
Krankentransporte, Dialysefahrten, 
Entlassungsfahrten, Rollstuhlfahrten 
Schwalbach, Ober der Röth 4

Tel. 06196 /586 538 0 
Mobil 0162 / 303 30 76 
info@fahrdienst-ruf.de 
www.fahrdienst-ruf.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen  
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Günter Sacher Immobilien
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken, Wohnanlagen

Telefon 06195/9776541 
mobil 0174/2907283 

g.sacher@web.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Te lefonserv ice

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?  
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an Telefon  06196 / 84 80 

80 oder 06173 / 98 98 666 
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Beim Reitturnier des Reitver-
eins Sulzbach gemeinsam mit 
der Reitschule Kranz auf dem 
Pferdehof in der Mühlstraße 
hatte das Pony „Biskitt“ seinen 
großen Auftritt. 

„Biskitt“ wurde als Schleif-
chen-Pony eingesetzt. Alle 
Schleifchen, die bei einer Sieger-
ehrung vergeben wurden, waren 
auf dem Rücken des Ponys dra-
piert. Zur Siegerehrung wurde 
„Biskitt“ zu den Champions ge-
führt, das jeweilige Schleifchen 
abgenommen und an die Sie-
gerin übergeben. „Biskitt“ erle-
digte seine Aufgabe mit Bravour 
und sorgte für gute Stimmung.

Durch die Unterteilung nach 
Alter der Starter in den einzelnen 
Prüfungen war „Biskitt“ bei insge-

samt 15 Siegerehrungen mit Pfer-
den und Ponys in drei Reithallen 
gefragt. Sieben Mal belegten die 
Reiterinnen vom RV Sulzbach 
zum Teil auf Pferden und Ponys 
der Reitschule Kranz erste Plätze.

Unter den 99 Starterinnen 
und Startern im Alter von 5 
bis 18 Jahren überwiegten die 
Mädchen. Nur ein paar wenige 
Jungen waren in den acht Wett-
bewerben dabei. Auch Gäste aus 
Gernsheim, Usingen, Bischofs-
heim, Reichelsheim, Rüssels-
heim, Ortenberg, Schwalbach 
und Kriftel zeigten neben den 
gastgebenden Sulzbachern ihr 
reiterliches Können unter den 
kritischen Augen von Richterin 
Jutta Kreusel aus Wiesbaden.

Die Jüngsten traten in zwei 
Abteilungen beim Führzügel-

wettbewerb an. Es siegten die 
Sulzbacher Kira Koch auf dem 
Pferd „Josy“ und Dirk Schöberl 
auf „Sonny“. Vier Gruppen ab-
solvierten den „Einfachen Rei-
terwettbewerb“ in der Schul-
halle, bei dem nach Anleitung 
der Richterin in Schritt, Trab 
und Galopp geritten wurde. 

In vier Abteilungen wurde der 
„Einfache Reiterwettbewerb“ 
in der 20 mal 40 Meter großen 
Halle geritten. Sulzbach stellte 
zweimal die Siegerin mit Anna 
Schneidrowski auf „Sonny“ und 
Linnea List auf „Rayman“. Den 
Dressurreiterwettbewerb „RE 
4 SF:X“ gewann in dem Durch-
gang auf Privatpferden Ma-
rianne Meremias auf „Larry“ 
aus Schwalbach und auf Schul-
pferden Lena Gaab auf „Baron“ 

aus Sulzbach. Im Dressurreiter-
wettbewerb „RA 3 SF:“ siegte 
Amina Cremer aus Sulzbach 
auf „Samba Karamba“ und im 
Geschicklichkeitswettbewerb 
„SF:T“ Emilia Krych aus Sulz-
bach auf „Baron“.

In der letzten und höchsten 
Springprüfung des Tages, einer 
Stilspringprüfung, setzte Alina 
Salaba vom gastgebenden Sul-
zbacher Verein auf „Monte“ als 
erste Reiterin mit einer Wertno-
te von 7,7 eine deutliche Best-
marke, die von den nachfol-
genden Reiterinnen nicht mehr 
übertroffen werden konnten.

Nahezu 50 Vereinsmitglieder 
halfen bei der Vorbereitung und 
am Turniertag, zum Beispiel 
beim Verkauf von Speisen und 
Getränken.  red

Das Schleifchenpony „Biskitt“ brachte zu allen Siegerehrungen die passenden Schleifchen für die Gewinner.  Foto: privat

Sieben Siege für die Sulzbacher Starter
Turnier mit Schleifchenpony „Biskitt“ auf dem Pferdehof der Reitschule Kranz

Urigen Hüttenfl air mitten 
in einem Skigebiet des Salz-
burger Lands bietet eine Reise 
für 13- bis 17-Jährige. Für die 
Ski- und Snowboardfreizeit 
vom 7. bis 13. Januar 2024 
hat die Evangelische Jugend 
im Dekanat Kronberg noch 
Plätze frei. 

Das Selbstversorger-Feri-
enhaus „Der Kurzenhof“ liegt 
auf 1.200 Metern Höhe zwi-
schen Radstadt und Forstau. 
Die idyllische Lage bietet einen 
Ausblick auf die Berge des 
Dachsteins und in das Ennstal. 
Neben dem hauseigenen Ski- 
und Rodelhang gibt es in der 
Umgebung 18 Kilometer ganz 
unterschiedlicher Pisten, die 
mit dem kostenlosen Skibus 
gut erreichbar sind. Abends 
kann man mit den Skiern di-
rekt bis zum Haus zurückfah-
ren.

Die Skifreizeit wird von 
einem Team erfahrener, eh-
renamtlicher Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter geleitet. In der 
Regel bilden sich Kleingrup-
pen, die das jeweilige Können 
im Ski- und Snowboardfahren 
aufgreifen. Jede Gruppe wird 

dabei von einem Teamer be-
gleitet. An den Nachmittagen 
ist die Möglichkeit für freies 
Fahren in Kleingruppen gege-
ben. Während der Freizeit wird 
selbst gekocht und alle dafür 
notwendigen Arbeiten rund 
um die Küche werden gemein-
sam erledigt. Die Jugendlichen 
erwartet in dieser Woche ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit viel Spiel und Spaß 
für alle.

Die Reise kostet 595 Euro 
inklusive An- und Abreise mit 
dem Reisebus, Unterkunft im 
Ferienhaus (Mehrbettzimmer), 
Verpfl egung, Betreuung, Ski-
pass und Versicherung. Weitere 
Informationen gibt es unter ju-
gend-im-dekanat-kronberg.de 
im Internet oder unter der Te-
lefonnummer 06196/560130. 

Das Angebot der Freizei-
ten richtet sich an alle Kinder 
und Jugendlichen, unabhän-
gig von Wohnort, Schulzuge-
hörigkeit, Religion oder Geld-
beutel der Eltern. Deshalb sind 
die Freizeitpreise in der Regel 
Komplettkosten (zuzüglich Ta-
schengeld). Damit jeder dabei 
sein kann, gibt es auch Förder-
möglichkeiten.  red

Snowboard- und 
Skispaß im Januar
Jugendfreizeit hat noch einige Plätze frei
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Das Team von Elektro Kollmann hat schon zahlreiche Häuser in Schwalbach und Umgebung mit 
Photovoltaik- und Solarthermie-Anlagen ausgestattet.  Foto: privat

lassen. Sie können die Leistung 
einer Photovoltaik-Anlage 
genau berechnen und ihre Kun-
den auch zu den die verschie-
denen Zuschussprogrammen 
beraten. So ist es möglich, für 
jedes Haus die optimale Anlage 
zu konzipieren.

  Hat sich ein Hausbesitzer 
für eine Anlage entschieden, 
dauert es bei Elektro Kollmann 
rund zwei Monate, bis die ein-
zelnen Komponenten geliefert, 
montiert und angemeldet ist. 
Danach produzieren sie über 
viele Jahre Sonnenstrom, der 
zum Teil von den Hausbewoh-
nern verbraucht und zum Teil 
gegen ein Entgelt ins Strom-
netz eingespeist wird. Die An-
lagen arbeiten in der Regel so 
gut wie wartungsfrei. Dennoch 
ist es nach den Erfahrungen 
der Firma Kollmann wichtig, 
einen Service-Partner vor Ort zu 
haben. Falls es doch einmal ein 
Problem geben sollte, sei ein lo-
kaler Anbieter immer schnell er-
reichbar und könne sich um die 
Anlagen seiner Kunden küm-
mern. 

Besonders lohnt sich eine 
PV-Anlage für Hausbesitzer, 

die ein Elektro-Auto haben. 
Denn die können ihr Auto zum 
Teil mit dem eigenen Strom 
„betanken“. Darüber hinaus 
gibt es für Solarzellen, Strom-
speicher und Ladestation bis 
zu 10.000 Euro Zuschuss vom 
Staat. Für 2023 ist der För-
dertopf zwar schon leer, aber 
Anfang 2024 soll ein neues 
Zuschussprogramm mit insge-
samt rund 200 Millionen Euro 
aufgelegt werden.

Da ist es wichtig, dass man 
sich rechtzeitig informiert, um 
dann im richtigen Moment eine 
Anlage in Auftrag geben zu kön-
nen. Die Fachleute der Firma 
Kollmann  stehen jederzeit für 
unverbindliche Beratungsge-
spräche bereit.  pr

Elektro Kollmann
Inhaber Jeton Xhigoli

Gartenstraße 6
65824 Schwalbach
Telefon 06196/1374

elektro-kollmann@t-online.de
www.kollmann-elektro.de

„Photovoltaik-Anlagen loh-
nen sich beinahe auf jedem 
Haus.“ Davon sind die Exper-
ten des Schwalbacher Elek-
tro-Fachbetriebs Kollmann 
überzeugt. Wer es genauer wis-
sen will, kann im „Solarkata-
ster Hessen“ nachschauen.

Unter der Internetadresse 
solarkataster-hessen.de kann 
jeder Hausbesitzer mit weni-
gen Klicks herausfi nden, ob 
sich eine Photovoltaik-Anlage 
auf dem Dach rentiert und wie 
hoch Einsparung und Gewinn 
sind. Die kostenlose Seite, die 
von der Landesenergie-Agentur 
Hessen angeboten wird, stellt 
für jedes einzelne Haus in Hes-
sen dar, wie hoch die Sonnen-
einstrahlung ist. Mit Hilfe eines 
Wirtschaftlichkeitsrechners 
kann man dann binnen weni-
ger Minuten herausfi nden, ob 
sich die Investition in eine PV-
Anlage lohnt.

Das „Solarkataster Hessen“ 
kann aber immer nur ein erster, 
grober Anhaltspunkt sein. Wer 
es genau wissen möchte, sollte 
sich von einem Fachmann wie 
der Firma Kollmann beraten 

Moderne Wärmepumpen können mit Photovoltaik- und PV-Termie-Anlagen kombiniert werden – eine Lö-
sung für Reihenhäuser, bei denen im Garten kaum Platz für die Anlage zur Verfügung steht. Gra  k: M-Tec

„Wir können für jedes Haus die 
erforderliche Heizlast berech-
nen und danach eine passende 
Anlage planen. Jeder Kunde be-
kommt dann für sein Haus eine 
realistische Aussage, welche In-
vestition erforderlich ist und ob 
sich eine Wärmepumpe für ihn 
rechnet.“

Viele glauben, dass Wärme-
pumpen nur in neuen Häusern 
wirtschaftlich arbeiten, die mit 
einer Fußbodenheizung ausge-
stattet und rundum gedämmt 
sind. „Das stimmt so pauschal 
nicht“, erklärt Andreas Freund. 
„Es gibt viele technische Lö-
sungen auch für Altbauten.“ 
Das fängt bei modernen Heiz-
körpern mit eingebauten Lüf-
tern an und reicht bis zu soge-
nannten bivalenten Systemen, 
bei denen eine kleine Gashei-
zung die Wärmepumpe unter-
stützt. Gute Erfahrungen hat 
Andreas Freund auch mit Wär-
mepumpen gemacht, die die 

Sonnenwärme an Photovoltaik-
Anlagen nutzen. „So etwas ist 
zum Beispiel sehr gut geeignet 
für die Reihenhäuser in der Li-
messtadt in Schwalbach.“
Die Firma Freund, die bereits 
seit mehr als 20 Jahren auf die 
innovative Heiztechnik mit Wär-
mepumpen setzt, arbeitet dabei 
mit dem renommierten Wärme-
pumpenhersteller „M-Tec“ zu-
sammen. Mehr als 12.000 Instal-
lationen hat das österreichische 
Unternehmen vorzuweisen. Lo-
thar Heußner vom technischen 
Vertrieb von „M-Tec“, erklärt wie 
Andreas Freund, dass es bei Alt-
bauten auf eine umfassende Be-
ratung und passgenaue Planung 
der Anlagen ankommt. „Wir ste-
hen dafür, dass wir die Hausbe-
sitzer sachlich, ehrlich und fair 
beraten.“  pr

Am Brater 1
65824 Schwalbach

Telefon 06196/7666010
info@freund-service.de
www.freund-service.de

Viele Hausbesitzer glauben, 
dass eine Wärmepumpe nur in 
Neubauten möglich ist. In vielen 
Fällen können Wärmepumpen 
aber auch in Bestandsgebäude 
eingebaut und wirtschaftlich 
betrieben werden. Der Schwal-
bacher Installateur-Meister An-
dreas Freund erklärt, dass es 
auf eine fachgerechte Beratung 
ankommt.

Fossile Brennstoffe wie Öl 
und Gas werden immer teurer 
und stoßen beim Verbrennen 
das klimaschädliche CO2 aus. 
In Neubauten werden statt der 
konventionellen Heizungen 
daher heute meistens strom-
betriebene Wärmepumpen in-
stalliert, die der Außenluft 
Wärme entziehen und damit 
das Haus „heizen“. Auch in Alt-
bauten können Wärmepum-
pen die klassischen Heizungen 
ersetzen. Dazu sind allerdings 
genaue Berechnungen und in 
einigen Fällen zusätzliche Inve-
stitionen und Einbauten erfor-
derlich. 

Andreas Freund setzt daher 
auf eine individuelle Beratung. 

Wärmepumpen für Altbauten
Firma Freund hat mehr als 20 Jahre Erfahrung mit dem Heizsystem

Mit der Sonne Gewinn machen
Moderne Photovoltaik-Anlagen lohnen sich fast auf jedem Haus

RUND UM SULZBACH

Die Galerie Elzenheimer lädt 
zur Eröffnung des neuen Ausstel-
lungsformats „Das Zimmer der 
Frau“ am 21. Oktober, um 16 Uhr 
in den Showroom II Zum Quel-
lenpark 22 b in Bad Soden ein.

Unter diesem Titel zeigt die 
Galerie erstmals Malereien von 

Der Frankfurter Mundart-
dichter und Liedermacher Rai-
ner Weisbecker gastiert nach 
vier Jahren Pandemie-bedingter 
Pause wieder im Stadtteilzen-
trum der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) in Sossenheim . 

Er wird am Freitag, 27. Okto-
ber, um 18 Uhr am Dunantring 
8 unter anderem seine neuesten 
Lieder, Bücher und CDs präsen-
tieren. Seine „bluesikalischen Le-
sungen“ begeistern immer wieder 
die Zuhörerinnen und Zuhörer. 
Für die zum jeweiligen Event 

Annett Gioia und der in Mai-
land lebenden Künstlerin Anna 
Pennati sowie im Kontext pas-
send zum Thema exemplarisch 
ausgewählte Plastiken, Skulp-
turen und Gemälde von weite-
ren Künstlerinnen und Künst-
lern. 

Die beiden Künstlerinnen 

angereisten Gäste aus anderen 
„Sprachregionen“ gibt es zu Be-
ginn eine humorvolle Einfüh-
rung in den Frankfurter Dialekt, 
so dass alle die im Programm fol-
genden Lieder, Geschichten und 
Gedichte verstehen können. 

Neben heiteren und witzigen 
Geschichten und Gedichten aus 
den Rainer Weisbeckers Büchern 
werden alte Frankfurter Lieder 
und Redensarten mit zeitge-
nössischem Mundartblues aus 
der Feder des Liedermachers 
zu einem kurzweiligen Dialekt-
Cocktail verrührt. 

werden anwesend sein Die 
Ausstellung ist immer sonn-
tags von 14 bis 16 Uhr geöffnet 
für weitere Besichtigungster-
mine und Rückfragen können 
sich Interessenten an Peter 
Elzenheimer unter der Tele-
fonnummer 0176/80128356 
wenden.  red

Seine Lieder, seinen Blues be-
gleitet Rainer Weisbecker auf 
Gitarre, Dobro und Bluesharp. 
Liedervortrag und Rezitation 
wechseln sich in lockerer Rei-
henfolge ab. Die Lieder, Ge-
dichte und Geschichten erzäh-
len von Alltäglichkeiten aus den 
Vororten und den Stadtteilen 
Frankfurts, manchmal melan-
cholisch, meist heiter von all 
dem, was er um sich herum an 
kleinen Begebenheiten, Tragö-
dien und anderen Zufälligkeiten 
so erlebt. Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind erwünscht.  red

„Das Zimmer der Frau“

Eine bluesikalische Lesung

Galerie Elzenheimer lädt zur Ausstellung nach Bad Soden ein

Rainer Weisbecker spielt im AWO-Stadtteilzentrum in Sossenheim
Die Kulturkreis GmbH Schwal-

bach lädt am Samstag, 21. Okto-
ber, um 19.30 Uhr zum Theater 
„Die Laborantin“ ins Bürger-
haus der Nachbarstadt ein.

Ein genetischer Bluttest gibt 
Auskunft über den gesundheit-
lichen Verlauf des zukünftigen 
Lebens. Aus dem Testergebnis 
wird ein Ranking erstellt und 
was ursprünglich als Fortschritt 
gedacht war, wirkt sich auf den 
sozialen Status des weiteren Le-
bens aus. Der genetische Code 
stigmatisiert oder öffnet alle 
Türen. Die Laborantin Bea ist für 
die Durchführung der Tests ver-
antwortlich. Als ihre Freundin 
sie bittet, ihr Test-Ergebnis zu 
fälschen, entdeckt Bea einen lu-
krativen Nebenerwerb. Einlass 
sowie Öffnung der Abendkasse 
ist ab 18.30 Uhr. Um 18.45 Uhr 
fi ndet in Raum 1 eine Einfüh-
rung in das Theaterstück statt. 

Tickets gibt es ab 13 Euro 
in der Geschäftsstelle der Kul-
turkreis GmbH, in der Papier-
truhe in der Ringstraße in 
Schwalbach und online unter 
ticket-regional.de .  red

Das Theaterstück „Die Laborantin“ ist am Samstag, 21. Oktober 
im Bürgerhaus von Schwalbach zu sehen.  Foto: Lahola

Berührende Liebesgeschichte
„Die Laborantin“ auf der Bühne im Schwalbacher Bürgerhaus

mailto:elektro-kollmann@t-online.de
http://www.kollmann-elektro.de
mailto:info@freund-service.de
http://www.freund-service.de
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ÖFFNUNGSZEITEN KERBEPLATZ

Freitag + Samstag: 14:30 bis 20:00 Uhr 
Sonntag: 11:00 bis 19:00 Uhr 

sulzbacher_kerweborsche

Der Verein zur kulturellen Brauchtumspfl ege des Sulzbacher Kirchweihfestes 2008 e.V. informiert:

Freier Eintritt 
zu allen Veranstaltungen

BÜRGERZENTRUM
FRANKFURTER HOF
CRETZSCHMARSTRASSE 6, 65843 SULZBACH

20. - 22.10.2023

MITTEILUNGEN AUS DEN VEREINEN
Die Mitteilungen aus den Vereinen sind ein freiwilliger Service des Sulzbacher Anzeigers. Für Inhalt 
und Orthografi e sind allein die Vereine bzw. die Unterzeichner verantwortlich. Der Verlag behält 
sich Kürzungen vor. Ein Anspruch auf Abdruck in der Rubrik besteht nicht.

- Abteilung Handball -

Gemischte Ergebnisse
Nachdem das Nachholspiel 

am Donnerstagabend bei der 
HSG Schwarzbach II von der 
2. Mannschaft mit 35:32 ge-
wonnen worden war, gab es am 
Sonntagnachmittag gegen die 
SV Seulberg mit 28:45 eine sehr 
deutliche Klatsche.

Ein unnötiges Unentschieden 
gab es für die 1. Mannschaft 
beim bis dahin punktlosen Ta-
bellenletzten der HSG Neu-
enhain/Altenhain. Mit einem 
17:17 ging es in die Halbzeit, 
danach drehte man auf und lag 
teilweise mit 5 Toren in Front. 
Neuenhain/Altenhain steckte 
jedoch nie auf, profi tierte al-
lerdings von vielen Nachläs-
sigkeiten in der Abwehr von 
Niederhofheim/Sulzbach und 
erzielte 8 Sekunden vor Schluss 
den Ausgleich zum 35:35. 
Wieder einmal nen Punkt ver-
schenkt. Am kommenden Sonn-
tag, 16 Uhr geht es nach Epp-
stein zum Landesliga Absteiger 
HSG EppLa.

Den zweiten Saisonsieg 
konnten die Damen am Sonn-
tagabend mit 25:21 bei der 
HSG Hochheim/Wicker ein-
fahren. Der Sieg war in jeder 
Phase des Spiels ungefährdet. 
Am Sonntag, 17 Uhr, geht es 
zum Auswärtsspiel bei der SG 
Anspach.  Uwe Hermann

- Abteilung Turnen - 

TSG Sulzbach verliert
Die Sulzbacher Turnwelt 

spielt derzeit verrückt. In den 
beiden ersten Wettkämpfen die-
ser Saison in der dritten Bun-
desliga Nord der Kunstturner 
präsentierte sich die TSG-Riege 
nahezu fehlerfrei. Doch in Wett-
kampf Nummer drei gegen den 
Taunusnachbarn TV Weißkir-
chen und zuletzt gegen den TV 
Hösbach/TV Großostheim war 
einfach der Wurm drin. Patzer, 
Stürze und ein Joker, der nicht 
stach. Die Folge: Die Gäste aus 
dem Spessart gewannen mit 
38:30 Scorepunkten und mit 
8:4 Gerätepunkten, nachdem 
sich Sulzbach nur an zwei Ge-
räten durchsetzen konnte. An 
den Ringen mit 7:6 und über-
raschend mit 6:5 am sonstigen 
Zittergerät Seitpferd.

Ausschlagend war aber, dass 
der diesmal als Ersatz für den 
verhinderten englischen Gast-
turner Owen Print eingefl o-
gene Remell Robinson-Bailey 

die Erwartungen nicht erfüllen 
konnte. „Vier Geräte geturnt, 
vier Stürze“, resümierte Trai-
ner Jörn Kämpken Remells un-
glücklichen Einstand.

Der verletzte sich zudem noch 
an den Ringen und konnte an 
Barren und Reck nicht antreten. 
Nach dem Sprung hatte Sulz-
bach noch mit 24:22 geführt, 
doch ein 0:9 am Barren und ein 
6:7 am Reck machten alle Sie-
geshoffnungen zunichte.

Nicolas Jochmann war mit elf 
Scores trotz seines Fehlers am 
Boden Sulzbachs erfolgreichs-
ter Punktesammler, gefolgt 
von Janis Gesing (8), der beim 
Sprung beim Anlauf gestört 
wurde, trotzdem den Kasa-
matsu versuchte, aber stürzte. 
Je fünf Scorepunkte sammelte 
Florian Krick mit einer blitzsau-
beren Reckübung und Remell 
Robinson-Bailey trotz tiefer 
Landung zwei am Sprung trotz 
eines Absteigers drei an den 
Ringen. Für Tobias von Roo 
gab es ebenfalls an den Ringen 
einen Scorepunkt.

Weiter turnten für Sulzbach 
Felix Fischer, Johannes Krick, 
Christopher Schmidt-Knatz und 
Robin Schlereth.

„Da sieht man wieder, was 
ein guter Ausländer in der 
Liga ausmacht“, sagte Trainer 
Kämpken, der die Parole ausg-
ab: „Jetzt die Übungen wieder 
stabilisieren, bevor es am näch-
sten Samstag zum schweren 
Wettkampf nach Oberhausen 
geht.“ Tröstlich für den Trainer 
ist, dass Sulzbach wohl nicht 
um den Klassenerhalt zittern 
muss.  Walter Mirwald

Niederlage gegen Ober-Ingel-
heim

Die zweite Mannschaft der 
TSG Sulzbach verlor erwar-
tungsgemäß den zweiten Wett-
kampf in der Regionalliga der 
Geräteturner mit 12:33 gegen 
TuS Ober-Ingelheim. Die Gäste 
gewannen am Boden mit 4:2, 
am Seitpferd mit 10:0, an den 
Ringen mit 8:0, am Sprung mit 
5:3 und am Barren mit 6:0. 
Leidglich am Reck konnte sich 
die gastgebende TSG mit 7:0 
durchsetzen.

Ein Handicap für Sulzbach 
war, dass Thorsten Weiß wegen 
einer Verletzung nur an zwei 
Geräten (Seitpferd und Reck) 
turnen konnte. Der Sulzbacher 
Jakob Moser holte am Boden 
mit einer sauberen Übung zwei 
Scorepunkte und Erion Ahmeti 
Butermann drei am Sprung mit 
einem sauberen Tsukahara ge-
streckt. Am Reck überzeugten 
Andreas Tomschin (4 Score-
punkte), Lukas Moser (2) und 
Thorsten Weiß (1).

Zudem turnten für Sulzbach 

Julian Marzi, Konstantin We-
dekind, Christoph Gamer und 
Puschan Mousavi Malvani. Trai-
ner Jörn Kämpken: „Wir nutzen 
jetzt die Wettkampfpause, um 
die Übungen für den nächsten 
Wettkampf beim TV Hösbach/
TV Großostheim zu stablisie-
ren.“  Walter Mirwald

Spannender „Süwag Energie 
Cup“

Im September fand auf dem 
Eichwaldsportplatz in Sulzbach 
der Süwag Energie Cup statt. 
Von den ganz Kleinen bis zu der 
D-Jugend wurde im Turniermo-
dus mit den Vereinen aus der 
Region, um Medaillen und den 
berühmten Süwag Energie Cup, 
Fußball gespielt.

Bei gutem Fußballwetter gab 

es wieder spannende Fußball-
spiele und jede Menge fuß-
ballerische Spielerfahrung 
zu sammeln. Als bestes Sulz-
bach Team konnte die E2 den 
2. Platz erspielen und damit 
einer der begehrten Süwag 
Pokale mit Hause nehmen. In 
einem starken Teilnehmerfeld 
waren die anderen Sulzbach 
Mannschaften mit einem Mit-
telfeldplatz absolut zufrieden. 

Den Süwag Energie Cup der 
D-Jugend eroberte sich der 
Nachbarverein FC Schwalbach. 
Über den Süwag Energie Cup 
konnten sich mit einem 1.Platz 
noch folgende Mannschaften 
erfreuen: Die E1 die Spvgg 
Oberrad, die D-Juniorinnen 
der SG Bornheim, die E2 der 
TSG Bretzenheim und die E-
Juniorinnen der MSG Bad Vil-
bel Dortelweil.

Die G-Jugend spielte nach 
den 3 gg. 3 Funino Regeln, 
während die F2 und die F1 den 
Süwag Energie Cup nach den 
Fair play Regeln spielte. Alle 
kleinen Teilnehmer des Tur-
niers erhielten am Ende einen 
Süwag Energie Mini-Pokal. Der 
1. FC Sulzbach bedankt sich bei 
allen Eltern und Mithelfenden 
für das gute Gelingen des Tur-
niers.  Daniela Lack

Bei gutem Fußballwetter fand im September auf dem Eichwaldsportplatz der „Süwag Energie 
Cup“ statt, den die D-Jugend des FC Schwalbach gewann.  Foto: 1. FC Sulzbach

DEUTSCHES ROTES KREUZ OV. Sulzbach (Ts.)

Am Donnerstag, 09. November 2023, 19.00 Uhr,
findet im Schultheißensaal des Frankfurter Hofes,

Cretzschmarstraße, Sulzbach, unsere

Mitgliederversammlung
statt.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
11. Eröffnung und Begrüßung
12. Totengedenken / Ehrungen
13. Bericht des Vorstandes
14. Bericht der Bereitschaftsleitung
15. Bericht der Kassenführung
16. Bericht der Kassenprüfer
17. Entlastung des Vorstandes
18. Beschluss des Haushaltsplanes
19. Wahl neuer Kassenprüfer
10. Wahl der Delegierten
11. Verschiedenes

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Eine persönliche Einladung erfolgt nicht mehr. Der Vorstand



Die Gesundheit liegt in 
Ihrer eigenen Hand
Seit über 56 Jahren hat Kieser ein klares Konzept: die 

Kräftigung des Menschen. Mit unserem medizinisch 

basierten Training wird Ihrer Muskulatur ein dosierter 

Widerstand geboten, präzise, sicher und effektiv. Sie 

beugen so vielen Erkrankungen vor, können beste-

hende Beschwerden wirksam behandeln oder die Re-

habilitation nach Ihrer Genesung unterstützen. Stets 

stehen Ihre individuellen Gesundheitsziele im Vorder-

grund. Viele Aktive haben bereits Vorerkrankungen, 

die ein professionelles Handeln erfordern. Waren es 

ursprünglich vor allem Beschwerden der Wirbelsäule 

– also Rückenschmerzen oder Nackenverspannungen 

– ist unser Anwendungsgebiet inzwischen wesentlich 

breiter. Wir stabilisieren Ihre Gelenke wie Knie, Hüfte 

oder Schulter, ja sogar den Beckenboden. Wissen-

schaftlich belegt ist, dass auch Diabetiker, Krebspa-

tienten oder Menschen mit geringer Knochendichte 

von starken Muskeln profitieren. Das Immunsystem 

wird so geschärft und Risikofaktoren für Infektionen 

gesenkt. Wir geben dem Körper Haltung, Rücken 

und Gelenken dazu Schmerzfreiheit. Das prägt Ihre 

Persönlichkeit, macht attraktiv und selbstbewusst. 

Und das mit nur 30 bis 60 Minuten Zeitaufwand pro 

Woche.

Kieser Bad Soden | MTK Krafttraining GmbH | Königsteiner Straße 6a
Telefon (06196) 57 23 700 | � kostenlose Kundenparkplätze | kieser-training.de

Herzlich willkommen zum 
Wochenende der offenen Tür 
am Samstag und Sonntag,
den 21. und 22. Oktober 
von 10.00 bis 18.00 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein, unser Konzept 
kennenzulernen und zu erfahren, wie Sie 
Ihre Gesundheit stärken können.

Unser Programm für Sie:

•  Ausführliche Beratungs- und
 Informationsgespräche

•  Kostenlose BIA-Messungen der 
 Körperzusammensetzung

•  Kostenlose Kraftmessungen

•  Demonstrationen an der A5 Maschine 
 für die Beckenbodenmuskulatur

•  Demonstration des computergestützten   
 Trainings an der LE und C für die Lenden- 
 und Halswirbelsäule

Gern besprechen wir mit Ihnen Ihre Fragen, 
Ihre Ziele und Ihre dividuelle Trainingsmöglich-
keiten.

Wir freuen uns auf Sie.

*Gilt für Neukunden bei Aboabschluss direkt am 21./22.10.2023 im genannten Studio. 
  Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Auszahlung im Gegenwert.

JETZT 
100 EURO 
SPAREN*

inkl.
Medizinische

Trainings-
beratung

Besuchen Sie uns gern an unserem Wochenende der offenen Tür
und lassen Sie sich persönlich von unseren Trainern und Therapeuten 
beraten. Sichern Sie sich dabei Ihren Gesundheitsrabatt von 100 Euro!*

Dr. Wimmer gegen Rückenschmerzen

Dr. Wimmer ist sich der Bedeutung eines starken 
Rückens und der Stärkung der tief liegenden 
Rückenmuskulatur bewusst. Im Video vermittelt 
Dr. Wimmer Wissenswertes für das Rückentraining
und gibt einen Einblick in den Muskelaufbau. 

https://www.youtube.com/
watch?v=jflhnsm3t_0&t=5s

https://www.youtube.com/

